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Pressemitteilung

TTIP stoppen - Klima retten - Armut bekämpfen
Aktion zur G7-Demo in München

München, 01.06.2015. Auf dem Münchner Marienplatz wurde am Montag ein drei Meter 

hoher Gipfel aus Pappkartons errichtet. Mit dem Gipfel-Motiv machten die Veranstalter auf 

die geplante G7-Demo am Donnerstag, den 4. Juni (Fronleichnam) in München 

aufmerksam. Zu dieser ruft ein breites Bündnis von Nichtregierungsorganisationen und 

Parteien auf. Die Veranstalter erwarten Tausende Demonstranten auf einer bunten, 

kraftvollen und friedlichen Großdemonstration gegen die Politik der G7-Staaten.

Auf dem nachgebauten Gipfel standen die inhaltlichen Forderungen der Demonstranten an 

den G7-Gipfel: „TTIP stoppen - Klima retten - Armut bekämpfen“. Markus Weber, 

Pressesprecher der Demo, erklärt: „Durch friedliche und kreative Proteste verschaffen wir 

unseren Forderungen Gehör. Angela Merkel möchte auf dem G7-Gipfel TTIP vorantreiben -

hier braucht es jetzt dringend unseren entschiedenen Widerstand! Auf der Demo am 

Donnerstag zeigen wir ihr und den anderen Regierungschefs, wie breit die gesellschaftliche 

Ablehnung gegen TTIP ist.“

Martin Geilhufe vom BUND Naturschutz in Bayern ergänzt: “Die G7-Staaten stehen in der 

Verantwortung, verbindliche Zusagen zu Klimazielen und zum Umstieg auf Erneuerbare 

Energien zu machen. Außerdem müssen Staaten, die besonders vom Klimawandel betroffen

sind, stärker unterstützt werden.” Für Fortschritte bei der Armutsbekämpfung seien mehr 

internationale Steuergerechtigkeit und die Förderung kleinbäuerlicher Landwirtschaft 

notwendig.

Weitere Informationen und Bilder der Aktion (ab etwa 15 Uhr):

www.g7-demo.de

Für Rückfragen:

Markus Weber, G7-Demo München, 0176 - 345 215 86


